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seine Mitte geht der Meridian von Ferro, es liegt daher so- -
wohl auf der westlichen als auf der östlichen Halbkugel.

4) Corsica, von Norden nach Süden 24, von Westen
nach Osten 10 Meilen im Mittel, mit einer Küstenlinie von
70 Meilen.

5) Sardinien, von Norden nach Süden 35, von
Westen nach Osten 15 Meilen breit, mit einer Küstenlänge
von 120 Meilen. Nördlichster Punkt der Insel: Kap Lon-
gosardo an der Straße von Bonifacio; südwestlichster: Kap
Teulada; südöstlichster: Kap Carbonara.

6) Sicilien, nur 15 Meilen vom afrikanischen Kap
Bon, dreieckförmig, von Westen gegen Osten 33, von Norden
nach Süden 25 Meilen breit, mit einem Küstenumfange von
105 Meilen.

7) Candia, von Westen nach Osten 33 Meilen lang,
von Norden nach Süden 3 —11 Meilen breit, mit einem
Zlächenraum von 190 sIMeilen.

8) Cypern oder Kipris, nur 10 Meilen von Asien.
Die Westspitze der Insel, Kap Salizano (unter dem mitt¬
leren Parallel von Candia und dem Meridian der östlichen
Nil-Mündung) ist 28 Meilen von der Ostspitze, dem Kap
Andreas (unter 35z0 N. B. und 52" O. L.) entfernt.

Drittes Kapitel.

Flußnetze von Europa.

§. 9. Uebersicht.
Europa's fließende Gewässer gehören sämmtlich drei ver¬

schiedenen Haupt-Gebieten an: nämlich 1) dem des caspischen
Sees, 2) dem deS arktischen, 3) dem des atlantischen Ozeans.

§. io.
1. Das Gebiet des caspischen Sees.

1. Der Uralfluß.
Quelle: unter dem Parallel der Südspitze von Vornholmund 77°O.L.;
Mündung: in mehreren Armen in das Nordende des caspischen Sees,
unter 69° O. £.


